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Niederschwellige Einstiegsmöglichkeit 
Für die Lizenz zum Kihasl findet nur eine kurze,  
ca.3-stündige, Theorieschulung und anschließender/späterer 
praktischer Prüfung statt. Es soll ein erstes Reinschnuppern in das 
SR-Wesen sein.  
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Kinderhandball-
spielleiter 

Für alle Interessierten ab 14 Jahren 
Das Mindestalter für die KiHaSL-Ausbildung ist 14 Jahre. Die 
Ausbildung kann auch z.B. für komplette Mannschaften oder 
motivierte Eltern stattfinden.  
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Spiele bis zur D-Jugend 
Geleitet werden Spiele bis zur D-Jugend und auch die 
Sonderspielformen wie 2 x 3 gegen 3 oder Funino. Diese sollen 
nach Möglichkeit in der eigenen Halle stattfinden und von den 
Vereinsschiedsrichterwarten eingeteilt werden. Außerdem steht ein 
Pate zur Betreuung bereit. 
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Im Bezirk 
 3 - 4 Präsenzveranstaltungen im 

Bezirk Rhein-Neckar 
 Vorwiegend für Teilnehmer aus 

den Bezirksvereinen 
 Limitierte Anzahl Teilnehmer 
 Organisation und Durchführung 

durch 
Bezirksschiedsrichterausschuss 

 Öffentlich ausgeschrieben 

Online 
 Mehrere 

Präsenzveranstaltungen für alle 
Vereine 

 Mehr Teilnehmer möglich 
 Organisation und 

Durchführung durch BWHV 
 Öffentlich ausgeschrieben 

Im Verein 
 Vereinsindividuelle Termine 
 Vereinsinterner Teilnehmerkreis 
 Organisation durch Verein, 

zwingend  in Absprache mit dem 
Bezirksschiedsrichterausschuss 

 Nicht ausgeschrieben, aber 
Anlage in Phönix als Lehrgang 

 Durchführung durch 
ausgebildeten und zugelassenen 
Multiplikator 

Theoretische Ausbildung 
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Praktische Prüfung 

Im Bezirk 
 Zentrale Prüfungstermine 
 Z.B. Turniere in Bammental, Ilvesheim, etc. 
 Mini-WM und Mini-EM 

 
 Individuelle Termine in den Vereinen 

Im Verein 
 Vereinsindividuelle Termine 
 Vereinsinterner Teilnehmerkreis 
 Organisation durch Verein in Absprache mit dem 

Bezirksschiedsrichterausschuss 
 Nicht ausgeschrieben  
 Durchführung durch vereinseigene 
 Erfahrene Schiedsrichter 
 Vereinsschiedsrichterwart 
 Verseinsschiedsrichterpate 
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Praktische Prüfung 
Bei der praktischen Prüfung geht es darum, dem KiHaSL erste wichtige Tipps zur sicheren Leitung eines 
Kinderhandballspiels zu vermitteln. Wichtige und einfach erklärbare, regeltechnische Kenntnisse sollen 
beherrscht werden. Eine offene, zugewandte und interagierende Kommunikation soll gefördert und vorgelebt 
werden.  
  
Kriterien zum Bestehen der praktischen KiHaSL-Prüfung: 
 

Angemessene Pfifflautstärke 
 

Korrekte Handzeichen für Abwurf, Einwurf, Freiwurf, Torerfolg und Prellfehler  
 

Entscheidungen erklären können  
 

Erkennen und ahnden von deutlich sichtbaren Vergehen 
 

Korrekte Durchführung von formellen Würfen 
korrekte Position der Gegenspieler  
korrekte Ausführung und richtiger Ausführungsort der angreifenden Mannschaft 

 

Führen der Spielnotizkarte 
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Vereinsschiedsrichterwart 
Die VSRW teilen die KiHaSL zu den vereinseigenen Spielen ein. 
Sie übernehmen, insbesondere bei minderjährigen KiHaSL, die 
notwendige Kommunikation mit den entsprechenden Stellen des 
Bezirks Rhein-Neckar und des BWHV. 
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Kinderhandball-
spielleiter 

Aufgaben der Vereine 

02 Vereinstrainer und Zuschauer 
Die Schiedsrichter sind ein wichtiger Teil unseres Sports und 
verdienen es, fair behandelt zu werden. Jeder der sich traut zu 
pfeifen, hat unseren vollen Respekt verdient. Gemeinsam können 
wir dafür sorgen, dass sich Schiedsrichter in unseren Hallen wohl 
fühlen. 

03 Vereinsschiedsrichter-Pate 
Ist eine geeignete Person, bestenfalls mit Erfahrung als Schiedsrichter. Der Pate begleitet den KiHaSL bei den 
vereinseigenen Spielen in der Sporthalle. Er gibt wertschätzendes und entwicklungsgerechtes Feedback, greift aber 
nicht in die Entscheidungen des Schiedsrichters ein. Er kümmert sich, insbesondere bei minderjährigen KiHaSL, um die 
korrekte Befüllung von SpielBerichtOnline(SBO) und die Kommunikation mit Z/S und Offiziellen. Im Falle von 
unsportlichem Verhalten außerhalb der Spielfläche, ist er angehalten, die fehlbaren Personen zu sensibilisieren. Im 
Eskalationsfall informiert er im Nachgang die entsprechenden Stellen des Bezirk Rhein-Neckar über den Vorfall. 



Nächster Schritt 
Im zweiten Schritt geht es etwas tiefer in das Regelwerk. An 
einem Samstag oder zwei Abenden wird eine 
Theorieschulung durchgeführt. Anschließend findet wieder 
eine praktische Prüfung statt. 
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Jugendhandball-
spielleiter 

Spiele bis zur C-Jugend 
Geleitet werden Spiele bis zur C-Jugend. Diese sollen 
nach Möglichkeit in der eigenen Halle stattfinden und von 
den VSRW eingeteilt werden. Außerdem steht ein Pate zur 
Betreuung bereit. 

02 

Weiterentwicklung 
Durch die stetige Betreuung findet eine gute 
Weiterentwicklung statt und es wird der Grundstein für die 
erfolgreiche SR-Ausbildung gelegt. 
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Vereinsschiedsrichterwarte 
Die VSRW teilen die JuHaSL zu den vereinseigenen Spielen ein. 
Sie übernehmen, insbesondere bei minderjährigen JuHaSL, die 
notwendige Kommunikation und Koordination mit den 
entsprechenden Stellen des Bezirks Rhein-Neckar und des BWHV. 
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Jugendhandball-
spielleiter 

Aufgaben der Vereine 

02 Vereinstrainer und Zuschauer 
Die Schiedsrichter sind ein wichtiger Teil unseres Sports und 
verdienen es, fair behandelt zu werden. Jeder der sich traut zu 
pfeifen, hat unseren vollen Respekt verdient. Gemeinsam können wir 
dafür sorgen, dass sich Schiedsrichter in unseren Hallen wohl 
fühlen. 
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03 Vereinsschiedsrichter-Pate 
Ist eine geeignete Person, bestenfalls mit Erfahrung als Schiedsrichter. Der Pate begleitet den JuHaSL bei den 
vereinseigenen Spielen in der Sporthalle. Er gibt wertschätzendes und entwicklungsgerechtes Feedback, greift aber nicht 
in die Entscheidungen des Schiedsrichters ein. Im Falle von unsportlichem Verhalten außerhalb der Spielfläche, ist er 
angehalten, die fehlbaren Personen zu sensibilisieren. Im Eskalationsfall informiert er im Nachgang die entsprechenden 
Stellen des Bezirk Rhein-Neckar über den Vorfall. 



SR-Ausbildung 
Neulingslehrgang ohne Kihasl-/ Juhasl-Ausbildung 
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Einstieg 
Dem schwierigen Job des Schiedsrichters kann man in 
kleinen Schritten immer näher kommen und sich so ein 
gutes Bild davon machen. 
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Vorteile  
Stufen-SR 

Umgebung 
Man pfeift Spiele in Hallen, die man kennt. Ein Teil der 
Spieler, Trainer und Zuschauer lernen einen dadurch 
kennen. Das nimmt später einen Teil des Stresses weg. 

02 

SR-Ausbildung mit vorheriger Kihasl-/ Juhasl-Ausbildung 
Durch zwei Jahre Erfahrung, wird der Einstieg als SR in fremden Hallen deutlich 
einfacher fallen, denn Pfeifen sollte jetzt kein Problem mehr sein! 

04 

Betreuung 
Durch die Betreuung durch Paten gibt es zu jedem Spiel 
ein sachliches Feedback und die Jungschiedsrichter 
können sich von Spiel zu Spiel weiterentwickeln. 
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SR-Ausbildung 
Neulingslehrgang mit Kihasl-/ Juhasl-Ausbildung 
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Schiedsrichter- 
Neulinge 

Aufgaben der Vereine 
Vereinsschiedsrichterwart und/oder Pate 
Die VSRW und Paten begleiten und betreuen die SR-Neulinge bei den offiziell 
eingeteilten Spielen. Er gibt wertschätzendes und entwicklungsgerechtes 
Feedback, greift aber nicht in die Entscheidungen des Schiedsrichters ein. Im 
Falle von unsportlichem Verhalten außerhalb der Spielfläche, ist er angehalten, 
die fehlbaren Personen zu sensibilisieren. Im Eskalationsfall informiert er im 
Nachgang die entsprechenden Stellen des Bezirk Rhein-Neckar über den Vorfall. 
VSRW und/oder Pate entscheiden gemeinsam mit dem SR-Neuling ob er bereit 
ist, zukünftig Spiele alleine zu leiten und geben einen entsprechenden Hinweis 
an die Bezirksverantwortlichen weiter. 
 
 

01 

03 Bezirkschiedsrichterausschuss 
Zum Abschluss der Neulingsausbildung organisiert  der Bezirkschiedsrichterausschuss ein finales Coaching und gibt den 
SR-Neuling danach zur regelmäßigen Einteilung frei.   

02 Vereinstrainer und Zuschauer 
Die Schiedsrichter sind ein wichtiger Teil unseres Sports und verdienen es, fair 
behandelt zu werden. Jeder der sich traut zu pfeifen, hat unseren vollen Respekt 
verdient. Gemeinsam können wir dafür sorgen, dass sich Schiedsrichter in 
unseren Hallen wohl fühlen 
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Eure Ansprechpartner im Bezirk Rhein-Neckar zu den Themen 
 
 KiHaSL      
 JuHaSL      
 Schiedsrichterneulingsausbildung  

 
 

Stefan Six 
Michael Schmid 

 
 schiedsrichterneulinge@rn.bwhv.org 


